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Die technische Intelligenz~ das nationale Aufhauprogramnl 

und der Kampf lun die Einheit Deutschlands 

D r Intelligenz eröffnen sich in unserem neuen Deutschland bisher ungekannte Möglichkeiten für ihre 
Tätigkf:it auf allen Gebieten des Lebens. Das Bewußtsein der großen Verantwortung bei der ErfülIung unseres 
Fünfjahrplans und die Liebe zur Arbeit sind der Ausdruck unserer hohen patriotischen Empfindungen . 

Die verschiedenen Verbesserungen der Lage der Intelligenz. der Abschluß von Einzelvertragen und di Ge ­
währung von zusätzlidler Altersrente be i Erreichung des 65. Leb ensjahres oder vorzei tiger Arbeitsunfähigkeit geben 
Ul~S die materielle Sicherung. Auch die zahlreichen Ehrungen, wie Verleihung von Nationalpreisen, Auszeichnun­
gen als "Held der Arbeit", "Verdienter Erfinder", "Verdienter Aktivist" und neuerdings auch die Verl eihu n 
des Titels "Verdienter Techniker" sind Anerkennungen für den Willen der Intelligenz zur Mitarbeit am fried­
lim n Aufbau unseres Vaterlandes. 

Darum müssen wir Angehörige der Intelligenz die Verpflichtung übernehmen, noch mehr als bisher alle 
unsere Kräfte anzuspannen, um noch größere Arbeitserfolge im Kampf um die Erfüllung unser r olkswirtschafts­
pläne zu erreichen . Damit stärken wiI die wirtschaftliche und politische Lage unserer Deutschen Demokratischen 
Republik als Teil des unter der Führung der großen Sowje tunioll stehenden '''leItfriedenslag rs . 

Das nationale Aufbauprogramm unserer deutschen Hauptstadt Berlin ist ein wic'htiger Beitrag im Kan pf um 
die Einheit Deutsdllands und die Erhaltung des Friedens. n diesem 'Werk mit ganzer Kraft mitzuarbeiten, is t 
Aufgabe und Verpflichtung unserer gesamten Intelligenz. August Czempiel, Na" onaLpreisträger 

Der Vorschlag des Zentralkomitees der Sozinlistischen nicht zurückstehen.- Ob es di e Verp" :htungen de r Ange ­
Einheitspartei Deutscblands für den Aufbau unserer H aupt­ hörigen des Rundfunks, des Fiims oeler der Theater ind ; 
stadt Berlin hat in allen Teilen unseres Landes e in über­ ob es sich um die Verpflichtungen der Dozenten u nd Hö rN 
au, starkes Echo gefunden. Alle Schichten unseres Volkes unserer Un.iversitäten und Hodlschulen handelt, oder um 
bringen durdl Tausende und aber Tausende v on Selbstver­ cU e der Angehörigen der techn sehe n Inte lligenz in den Be ­
pflichtungen ihren Willen zum Ausdruck, aktiv -an diesem t rieben, Konstrukti onsbüros und Forschungsinsti tu te n, 
Werk des Friedens mitzuarbeiten. Daß der Aufbau Berlins immer und überall spürt man den W illen und die Ber~ it­

eine wahrhaft nationale Tat ist, daß er den Krdften, die schaft, für elen Friede n zu kämp fen und zu a rbeiten. 
smon wied r einen neuen Krieg fieberhaft vo rbere iten, Die konkre ten Aufgaben, die unserer Zei tsehrift DIe 
grü.ndEch dn; Konzept verdirbt, das zeigt di E' Art, wi e sie Tedlnik" zufallen, sind mit folgendem gekennzeichne t: 
daJauf reag ierer,. Mit Begeisterung und Ern st haben große Hebung des technischen Tiveaus; ak ti e Hil fe un d n te r­
Teile unseres Volkes diesen Vorschlag aufgegriffen; Hun­ stützung bei dN Einführung und Verb rei tung neuer und 
derte und Tausende von Be triebskomitees fü r den Aufbau besserer Arbeitsmethode n; Herstellung und Fes tigung der 
ßerlins sind inzwischen gebildet worden. us den Betrieben kameradschaftlichen Zusammenarbeit der rbeiterklasse 
dl.'f ganzen Deutschen Demokratischen Republik liegen mil der In~elligenz ; Aufdeckung des engen Zusammen ­
heute sdlon unzähli ge Verpflidltungen vor, für den ufbau hanges der Anwendung moderner Tedm ik in unserer 
der Hauptstadt Deutschlands über den Plan hinau s Procluk ­ ,antifaschistisch-demokratischen O rdnung und de r V er­
tionslefstunnen zu vollbringen. be sserung des Lebens unseres Volkes; Erhöhung der 

,erade die Tatsache. daß die Mensdlell sidl zu Le is tun­ A rbei tsproduktivität, ak tive Mitarbeit an der Sc'haliun~r 
gen v erpllid1ten, die sie zusätzlich zu ihrer Aufgabe, die e ines leuchtf! nc!en i orbi!des des Friedens- und A ufbau­
die Erf Ullung des Plans ihnen stellt, üb ernehmen, ist on w illen für u nsere Brüder und Schw estern im 'vV ten 
großer Bedeutung . Hat doch der Krieg nicht nur unserer unserer H eimat, aus der die. Besatzungsmächte u n ter Füh­
v irtsdlaft, sondern auch den e inzelnen Menschen selbst rung von McCloy mit Hilfe der Bonner Adenauer-"Reg ie­
sdlweren Schaden in di eser oder jener Hinsicht zugefügt rung" ein Sprungbrett für ihren neuen Feldzug gegen den 
und hat jeder von uns an diesen Lasten zu tragen. Deshalb Osten machen wollen. 
ist die Uberwindung des nationalen Notstands audl nur in WiclInen wir uns mit ganzer Kraft diesen ufgaben, 
gemeinsamer Anstrengun g aller Angehörigen der Nation sdleuen wir kein e Mühe und Arbeit für die Erreld1w lg 
möglich. Deshalb geben auch die vVerktätigen in den Be­ dieses Zieles , dann wird der Tag nicht 111 hr fern sein, wo 
trieben durch ihre e lbstverpflidltungen ihrer Zustimmung wir ein einiges, fTiedliebendes , demokratisches Deutsdl­
ZUIl Aufbau Ber!!ns Ausdruck. Wir Angehörigen der Inte ili­ land haben, in dem die Sonne scheint , smön wie nie zuv r. 
genz wolIen im Kampf um den Aufbau ines friedlichen , Darau mitzuarbeiten, um dieses Ziel 'Zu erre ich ,ist di e 
geeinten Deutsdll nds, in dem das N lionale Aufbau­ A ufgabe llllserer Intelligenz ebenso wi e die der gesamten 
programm Berl ms einen entsdleidenden Abschnitt darstellt, Nation. TA 2734 Die Redaktion 


